
Hochschule für Technik und Wirtschaft

ZIELREGIONEN
Äthiopien, Deutschland, Ostafrika

PROJEKTZIELE

Weiterentwicklung der 

Internationalisierungsmaßnahmen der HTW Berlin 

mit Fokus auf den afrikanischen Kontinent durch 

praxis- und forschungsnahe Lehre in kombinierten 

Kursen aus Präsenz und digitalen Distanzformaten

STAND DER 

INTERNATIONALISIERUNG

Die HTW Berlin pflegt Kontakte zu 150 

Partnerschulen weltweit. Das bietet viele 

Anknüpfungspunkte für internationalen 

Austausch, u.a. für Studierenden-

Programme und Staff Mobility. Die 

Hochschule bietet außerdem Unterstützung 

für Geflüchtete.

BESONDERE INTERESSEN & 

AUSTAUSCH

Internationale Praktika und 

Abschlussarbeiten in Kooperation mit 

Unternehmen

Aufbau von gemeinsamen Curricular und 

Design von Doppelabschlüssen

Erfahrung mit kooperativen Forschungs- und 

Lehrprojekte mit afrikanischen Hochschulen

Hybride Lehre

ZENTRALE MAßNAHMEN

• Vertraglich geregelte Zusammenarbeit mit der 

Adma Science and Technology University ASTU

• Ausbau digitaler, hybrider und 

englischsprachiger Lehrformen und kooperative 

Abschlussarbeiten

• Gemeinsame semsterbegleitende 

Studierendenprojekte und Summer Schools

• Längerfristiger Studierendenaustausch

• Internationale Praktika und Abschlussarbeiten in 

Kooperation mit Unternehmen

Sub-Saharan Africa I Ostafrika I Äthiopien I Curriculaentwicklung I Summer Schools I
Praktika I Hybridlehere I Industriekooperationen I Netzwerkbildung

Modul B

PROJEKT
Deutsch-Äthiopische Initiative zur Verstetigung 

eines internationalen Netzwerkes aus Wissenschaft 

und Wirtschaft (HTW East-Africa Hub)  
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